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Wort des Pfarrers 
Liebe Eberstalzellerinnen
und Eberstalzeller!
Den Lebensstil überdenken und 
das passende Maß finden

Der Beginn der heurigen Fastenzeit 
liegt bereits hinter uns, wenn ihr die 

Frühlingsausgabe unserer Pfarrnach­
richten in den Händen habt. Wir bereiten uns in den 
Frühlingstagen auf des Osterfest, den Höhepunkt 
des ganzen Kirchenjahres, vor. Wie jedes Jahr gibt 
uns auch heuer unser Diözesanbischof Manfred 
Scheuer bedenkenswerte Impulse mit auf den Weg. 
Einige davon mag ich an dieser Stelle zum persön­
lichen Weiterdenken und zum entsprechenden Han­
deln wiedergeben:

Es ist eine Zeit, wieder ein passendes Maß zu fin­
den: Im Umgang mit mir selbst genauso wie im Um­
gang mit Beziehungen: In der Beziehung zu Gott, zu 
anderen Menschen, aber auch in der Beziehung zur 
Natur und den Mitgeschöpfen. In einer Beziehung zu 
leben, heißt nicht, tun und lassen zu können, was ei­
nem in den Sinn kommt. Beziehung, die wechselsei­
tig trägt, heißt vielmehr Rücksichtnahme, heißt Ab­
wägung von eigenen und fremden Interessen sowie 
der Auswirkungen meiner Handlungen, heißt auch 
Selbstbeschränkung, um gut miteinander auszukom­
men und gemeinsam gut leben zu können. In Hin­
blick auf die Schöpfung heißt das auch: Einer Sicht­
weise den Vorrang zu geben, die den Menschen in 
die Naturzusammenhänge eingebunden sieht.

Beim Einsatz für die Schöpfung geht es für Chris­
tinnen und Christen um wichtige Grundpfeiler des­

sen, was unser christliches Verständnis vom Leben 
betrifft, nämlich Menschenwürde, Frieden, Gerech­
tigkeit und Solidarität. Es ist kein Geheimnis, dass 
die Umweltzerstörung und der Klimawandel die Ärm­
sten der Welt besonders trifft und deren ohnehin vor­
handene geopolitische und soziale Benachteiligung 
noch verschärft.

Ein wichtiger Beitrag von Christinnen und Christen 
ist es auch, die Ängste vieler gerade auch junger 
Menschen ernst zu nehmen und ihnen Hoffnungs­
perspektiven aufzuzeigen. Es gibt ja schon viele 
Leute guten Willens, die bereits ein ganzheitliches 
Umweltbewusstsein leben, die dadurch andere Men­
schen ermutigen und inspirieren. Jene etwa, die den 
achtsamen Umgang mit den anvertrauten Dingen 
und Ressourcen pflegen, die reparieren statt weg­
werfen oder die auf einen sparsamen Verbrauch von 
Energie achten. Gerade bei der älteren Generation 
ist diese Achtsamkeit oftmals noch sehr ausgeprägt. 
Ich denke aber auch an jene jungen Menschen, die 
mit klugen und konstruktiven Beiträgen zu mehr Auf­
merksamkeit für unsere gemeinsamen Schöpfungs­
anliegen beitragen.

In der Vorbereitung auf das Osterfest in unserer Pfar­
re Eberstalzell und im Kreise eurer Liebsten wünsche 
ich euch ein gutes Gespür für die Zusammenhänge 
in der Schöpfung Gottes, Gesundheit, viel Zuversicht 
und Gottes Segen bei allen guten Aktivitäten!

Euer Pfarrer Pater Tassilo

Liebe Eberstalzellerinnen und Eberstalzeller,
liebe Pfarrmitglieder!
Wir freuen uns auch heuer wieder über die 
finanzielle Unterstützung der Bevölkerung für 
die Aufwendungen für unsere schöne Kirche, 
das Pfarrheim und die Bücherei.

Daher ersuchen wir um eure finanzielle Unter­
stützung mit der Einzahlung des jährlichen  
Kirchenerhaltungsbeitrages in Höhe von
8,- Euro pro erwachsener Person im Haushalt.

Selbstverständlich freuen wir uns auch über 
„aufgerundete” Beträge!

Wir ersuchen, den Beitrag auf unser Konto
Pfarrkirche Eberstalzell
IBAN AT71 3477 0000 0191 0017 zu überweisen.
Bei Bedarf liegen Zahlscheine beim Kirchenportal 
auf.

Herzlichen Dank im Voraus!
Peter Gissinger, Obmann Finanzausschuss

Kirchenerhaltungsbeitrag 2024



Eberstalzeller Pfarrnachrichten 3

Pfarre Aktuell

Josefine Mitterhuber
13. Dez. 2023 im 93. Lj. 

Rosina Achleitner
27. Jän. 2024 im 88. Lj. 

Anna Hofstötter
23. Dez. 2023 im 77. Lj. 

Mit offenen Ohren und weitem 
Herzen
Start der Seelsorgeteam-Einführung im Dekanat 
Pettenbach

Am 12. und 13. Jänner 2024 bevölkerten an die 80 
motivierte Ehrenamtliche aus den 11 Pfarren des De­
kanates Pettenbach sowie aus den Pfarren Penne­
wang und Bad Wimsbach das Vorchdorfer Pfarrheim. 
Unter dem Leitwort aus der Bibel „Hören, was der 
Geist den Gemeinden sagt.“ (Offenbarung 2,11) fand 
der Auftakt der Einführung der pfarrlichen Seelsorge­
teams statt. Diese Teams sollen, in der ab 2026 auch 
in unserem Bereich umgesetzten neuen Pfarrstruktur 
die Pfarrgemeinden leiten und somit die hauptamtli­
chen Seelsorger entlasten. Bis dahin erfolgt in einem 
ersten Schritt die prozess- und teamorientierte Aus­
bildung, sodann eine Beauftragung für die jeweilige 
Pfarre. Und bis 1.1.2026 wird das Seelsorgeteam im 
Rahmen der Pfarrgemeinderatsleitung die Pfarre ge­
meinsam mit dem Priester leiten. Danach übernimmt 
das Team die Leitung. 
In diesen beiden Tagen wurde der Information über 
die neue Struktur, dem Austausch untereinander 
sowie der Arbeit mit biblischen Basistexten breiter 
Raum gegeben. Das Seelsorgeteam umfasst vier 
Bereiche: „Gemeinschaft“, „Soziales“, „Liturgie“ und 
„Verkündigung“. Das erste Modul dieser bis Juni 2024 
gehenden Seminarreihe war ein gelungener Auftakt, 
sodass wir mit offenen Ohren und weitem Herzen in 
die Zukunft gehen.

Danke dem Team der Diözese Linz vom Fachbereich 
für Ehrenamt und Pfarrgemeinde - Elisabeth und Mo­
nika Greil und Beate Schlager-Stemmer.

Ein besonderer Dank gebührt der Pfarre Vorchdorf 
und dem Team Liturgie und Feste für die tolle Vorbe­
reitung und Bewirtung aller Teilnehmer*innen.

Von der Dekanats-Homepage 
https://www.dioezese-linz.at/dekanat-pettenbach 

Auf dem Foto hinten links Andreas Forstner und 
Franz Gnadlinger, nicht auf dem Foto: Anna 
Weichselbaumer und Renate Bruckner.
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70 JAHRE STERNSINGEN IN 
ÖSTERREICH
Dass die Sternsingeraktion der Katholischen Jung­
schar heuer zum 70. Mal stattfinden konnte, hat sie 
den vielen aktiven Menschen zu verdanken, die sich 
jedes Jahr neu für die gute Sache einsetzen. 
Begonnen hat es mit einer Lichtstafette, die im Jahr 
1954 das Licht aus Lourdes (Frankreich) in 12 eu­
ropäische Länder brachte. In Österreich wurde der 
Staffellauf von der Katholischen Jungschar organi­
siert, begleitet wurden die Kinder von einem Jeep 
der MIVA (Missions-Verkehrs-Arbeitsgemeinschaft). 

Auf die Frage, wie man sich dafür bedanken könnte, 
schlug MIVA-Geschäftsführer, Karl Kumpfmüller, vor, 
den Brauch des Sternsingens zu reaktivieren und die 
Spenden einem Motorrad für Pater Michael Ortner in 
Uganda zu widmen. 42.387.- Schilling (3080.- Euro) 
wurden zum Jahreswechsel 1954/55 ersungen, das 
reichte sogar für drei Motorräder.
Dieser überraschende Erfolg ermutigte die Bundes­
leitung der Katholischen Jungschar, die Sternsinger­
aktion in größerem Maßstab und in ganz Österreich 
durchzuführen. 
Der christliche Brauch des Sternsingens wurde wie­
derbelebt und mit dem solidarischen Anliegen gekop­
pelt, notleidende Menschen in Afrika, Asien und La­
teinamerika zu unterstützen.
Die Sternsingeraktion der Katholischen Jungschar ist 
auch nach 70 Jahren dynamisch wie eh und je. Das 
hat sie den vielen Generationen von Kindern zu ver­
danken, die sich jedes Jahr neu für die gute Sache 
einsetzen. Die Erfolgsgeschichte hat 1954 klein be­
gonnen und ist über die Jahre zu einem Marathon der 
Nächstenliebe gewachsen.
Heute sind es österreichweit 85.000 Kinder und Ju­
gendliche mit Unterstützung von 30.000 Erwachse­
nen, die für ein würdiges Leben im globalen Süden 
unterwegs sind. Durch nachhaltige Projekte für Nah­
rungssicherheit und sauberes Trinkwasser, Schulbil­

dung und Betreuung für Straßenkinder, Schutz der 
Menschenrechte und der Natur kann vielen Men­
schen geholfen werden. 
Jeder Schritt von Caspar, Melchior und Balthasar ist 
ein kleiner Baustein, um unsere Welt zu einem bes­
seren Ort für alle Menschen zu machen. Das Groß­
artige an der Sternsingeraktion ist, dass Kinder und 
Jugendliche das Fundament der größten entwick­
lungspolitischen Spendenaktion Österreichs bilden. 

Am 4. und 5. Jänner waren unsere Sternsinger mit 
großer Begeisterung in unserer Pfarre unterwegs. 
Die Kinder und ihre Begleitung brachten nicht nur den 
Segen, sondern auch jede Menge gute Laune mit. 
Insgesamt wurden 9.164 € an Spenden gesammelt. 
Ein tolles Ergebnis! DANKE!
Am 6. Januar feierten wir dann gemeinsam in der Kir­
che eine schöne Abschlussmesse. Da wurden noch 
einmal  mit Freude die Sternsingerlieder gesungen. 
Ein großes Dankeschön allen, die mitgemacht und 
mit ihrem Beitrag Gutes getan haben.

Katholische Jungschar Eberstalzell
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Pfarre aktuell / Familienliturgie

Kindersegnung
Am Samstag, den 3. Februar fand die vom Familien­
liturgieteam gestaltete Kindersegnung statt. Der Ein­
ladung folgten zahlreiche Eltern und Großeltern mit 
ihren Kindern und Enkelkindern. Es wurde gemein­
sam gesungen und um den persönlichen Segen der 
Kinder gebeten. Gemeinsam wünschten wir den Kin­
dern Liebe, Schutz und Gottes Segen auf ihrem Le­
bensweg.

Nach der Segnung genossen alle Anwesenden beim 
Kirchenportal einen gemütlichen Ausklang bei Ku­
chen und Tee.

Das Familienliturgieteam

Vorbereitungen zur 
Erstkommunion
Die Erstkommunionvorbereitung ist bereits in vol­
lem Gange. In ausgewogener Zusammenarbeit von 
Schule und Pfarre erleben die Kinder viele Bau­
steine auf dem Weg zur Gemeinschaft mit Jesus 
in der Eucharistie: Im Religionsunterricht lernen sie 
grundlegende christliche Gebete, entdecken Jesus 
in biblischen Geschichten, feiern Vergebung und 

Versöhnung. Weiters vertiefen 
sie ihre Gemeinschaftserfahrun­

gen in den Tischgrup­
pen. 
Zusätzlich gibt es 

immer wieder die 
gemeinsame Feier 
von Gottes Nähe 
in der Liturgie. Ins­
besondere die auf 

die Kinder sehr gut ab­
gestimmten Angebote der 

Familienliturgie werden hier 
gerne wahrgenommen.

Am 28. April feiern wir das Fest der Erstkommuni­
on, mit dem Motto „Jesus, unser wertvollstes Ge­
schenk“!

Vielleicht machst du es wie die Kinder: Nimm dir 
auch ein paar Minuten, um zu überlegen, was Dein 
wertvollstes Geschenk im Leben ist.

Christina Obermair

Foto von der Erstkommunion 2023

PGR-Obmann Franz Gnadlinger mit einem seiner 
Enkelkinder
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KFB
Sing ma mitanond!
Heuer veranstaltete die kath. Frauenbewegung zum ersten Mal 
ein Konzert der besonderen Art.
Sing ma mitanond 
Weihnachtslieder 
hieß es am 22.  
Dezember 2023!
Gemeinsam konn­
ten die Besucher von 
„Sing ma mitanond 
Weihnachtslieder“ 
die vorweihnachtli­
che Stimmung spü­
ren und erklingen 
lassen. 

Vorsänger wie Pater 
Tassilo, Peter Wagner, 
Poldi Wimmer u.v.m. 
stimmten bekannte 
Weihnachtslieder an 
und animierten so alle 
zum Mitsingen!

Wunderschöne Klänge 
hallten durch die Pfarr­
kirche!

Anschließend gab es 
bei Punsch und Ku­
chen noch einen netten 
Abschluss des Abends.
Da es allen sehr gut 
gefiel, freuen wir uns 
bereits jetzt auf nächs­
tes Jahr, wenn es wie­
der heißt

„Sing ma 
mitanond 
Weihnachts
lieder!”

Danke an die-
ser Stelle an 
alle Vorsän-
ger und sing-
kräftigen Be-
sucher!

Karo Strasser

Familienfasttag
Pfarrkirche Eberstalzell
So, 25.02.2024     09.00 Uhr

Vorankündigung 
Familienfasttag

Einladung zum 
Weltgebetstag
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KFB / Katholische Jugend

Lizenz zum Tanzen –  
Jugendball 2024
Auch dieses Jahr fand wieder der traditionel­
le Jugendball statt. Am 3. Feb. 2024 wurde im 
Gasthof Ziegelböck unter dem Motto „Jugend­
ball - Lizenz zum Tanzen“ ein toller Ballabend ver­
anstaltet. Die Mitglieder der beiden KJs glänz­
ten beim Auftanz und der Mitternachtseinlage, in 
der, passend zu „James Bond“, erfolgreich ein  
Diamantendiebstahl verhindert wurde. Die Band 
„Funtastic“ sorgte wie auch schon die letzten Jahre 
im Hauptsaal mit abwechslungsreicher Tanzmusik 
für Stimmung, im Stüberl sorgte ein DJ für die richti­
ge Partymusik.

Großer Dank gilt allen Sponsoren, den KJ-Mitglie­
dern, dem Gasthof Ziegelböck und allen anderen, die 
den Abend durch ihre tatkräftige Unterstützung mög­
lich gemacht haben.		          Mathias Mittermair

Pfarrfasching 2024
Auch heuer gab es ihn wieder, den Faschingskehraus 
der Kfb und Kmb im Pfarrsaal.
Unter dem Motto „Manege frei“ wurde ein lustiges 
Spektakel mit allerhand Einlagen gefeiert!
Pater Tassilo führte als Zirkusdirektor durchs Pro­
gramm und kündigte den Abend durch eine lustige 
„Fuß-Clownnummer“, eine Wahrsagerin mit Verkaufs­
talent, eine tolle Tanznummer der Kath. Jugend und 
eine Domteureinlage mit wilden Tieren an.
Nicht fehlen durften natürlich noch die lustigen Gstanzl 
der „Littringer Leit-Vareißa“ alias Hans Länglacher, 

Christina Obermair und Martin Almhofer und die An­
ekdoten von Poldi Wimmer. Die „Gstanzl-Retourkut­
sche“ von Markus Brandmayr passte hier perfekt ins 
Programm und sorgte dafür, dass vor Lachen kein 
Auge trocken blieb! 
Am reichhaltigen Buffet konnte sich ausgiebig bedient 
werden, während Pepi Dobler alle mit stimmungsvol­
ler Musik unterhielt. So wurde den ganzen Abend 
über gelacht, gefeiert und getanzt!
DANKE an alle Akteure!
Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr, wenn´s Zeit ist, 
den Fasching „auszukehren“!

Mehr Bilder findet Ihr auf der Pfarrhomepage!
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Katholische Jungschar / Kinderkirche
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Medieninhaber: Informations- und Kommunikationsorgan der römisch-katholischen Pfarre Eberstalzell; Herausgeber und Hersteller: Pfarre Ebers­
talzell, Hauptstraße 18, 4653 Eberstalzell; Redaktionsteam: P. Tassilo Boxleitner, Hermine Rührlinger, Augustine Niedrist, Inge Koschka, Waltraud 
Aigner; Verlags- und Herstellungsort: Eberstalzell. Grafik und Layout: Helmut Trausner, Repro Technik GesmbH, Eberstalzell.
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DVR: 29874(11471) mail to: pfarre.eberstalzell@dioezese-linz.at; 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 6. Mai 2024

Am Faschingssonntag feierten wir mit vielen verklei­
deten Eltern, Großeltern und natürlich Kindern un­
sere Kinderkirche zum Thema „Gott liebt die Freude 
und das Lachen“. Bei Liedern wie „Gottes Liebe ist so 
wunderbar“ wurde gemeinsam gesungen und getanzt 
und überlegt, was uns denn in unserem Leben Freude 
schenkt und uns zum Lachen 
bringt. Die Kinder lauschten 
einer Geschichte und durf­
ten sich zum Abschluss noch 
über einen leckeren Krap­
fen freuen. An dieser Stelle 
möchten wir uns ganz herz­
lich bei Familie Schmidler für 
die gesponserten Krapfen für 
unsere Kinderkirche bedan­
ken. 
VIELEN DANK!
Die nächste Kinderkirche 
findet bei unserem alljährli­
chen Osterweg statt. Dabei 
begeben wir uns am Karfrei­
tag, 29. März auf einen kur­
zen Spaziergang, bei dem 

wir die Ostergeschichte gemeinsam hören und er­
leben werden. Treffpunkt ist um 15 Uhr vor dem 
Pfarrheim. Wir freuen uns, wenn wieder so viele 
Familien wie dieses Mal dabei sind. 

	
Carola Steinmair

Gott liebt die Freude und das Lachen

Jungscharfasching
Am Samstag, den 10. Februar 
2024, fand der Jungscharfasching 
mit 48 begeisterten Kindern statt. 

Unter dem Motto „Piratenaben­
teuer mit Kaptain Jack Sparrow“ 
begaben sich die Kinder auf eine 
spannende Schatzsuche. 
Von der Rekrutierung der Be­
satzung bis zur Entdeckung der 
Faschingskrapfen als Schatz 
verbrachten sie zwei kurzweilige 
Stunden voller Spaß und Aben­
teuer.

Mathias Mittermair
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Caritas / Osthilfe

Caritas Osthilfe Eberstalzell - 
Rückblick 2023
	 275 Tonnen Hilfsmittel durften wir dank eurer 
Spenden nach Rumänien, Moldawien, Ukraine, Bos­
nien, Ghana, Zambia, Tansania und Nigeria weiter­
leiten. Davon waren 2000 Stück medizinische Hilfs­
mittel für den Pflegebereich in Krankenhäuser und 
Altenheimen wie Rollstühle, Krankenbette, med. Ge­
räte, Bandagen und Matratzen.

3 Hilfstransporte mit Krankenhausmöbel und Fen­
ster wurden in Wels für das Krankenhaus in Resita, 
Rumänien verladen. Es konnte nun die 4. Etage des 
Krankenhauses erneuert und in Betrieb genommen 
werden.
	 Ca. 900 Schulmöbel, gespendet aus Scharnstein, 
Pfarrwerfen, Straßwalchen und Eberstalzell wurden 
nach Tansania, Sambia und Rumänien, je nach Be­
darf, zugestellt.
	 Ca. 4 Tonnen Fahrräder, Roller und Outdoor-Spiel­
sachen, Kinderkleidung, Kinderschuhe und 400  kg 
Süßigkeiten fanden den Weg in Weihnachtspaketen 
zu Kindern in Ukraine und Rumänien.

	 12 Hilfstransporte wurden in die Ukraine durch­
geführt. Medikamente, Verbandsmaterial, Hygiene­
material, Rollstühle, Leibstühle, Krücken, Kranken­
bette, Bandagen, warme Kleidung, Decken, usw... 
wurden monatlich von Florin Pasca und Gabriel ab­
geholt, nach Sigishoara transportiert und dann mit 
Sammel-LKW in die Kriegsregion gebracht.

	 Das Projekt „African Angel“ mit Harriet Bruce An­
nan wird seit 2010 mit Geldspenden, Fahrräder und 
Rollstühlen unterstützt. Bei African Angel in Ghana 
sind über 100 Straßenkinder untergebracht. Sie ha­
ben dort Unterkunft, Verpflegung und Schulbildung, 
bis sie eine fertige Berufsausbildung haben. Die jun­
gen Menschen der ersten Generation haben ihr Studi­
um abgeschlossen und können nach einem sozialen 
Jahr, wo sie unentgeltlich arbeiteten, bereits mit ihrem 
erlernten Beruf sich selbst versorgen. Arzt, Agrar- 
Ingenieure, KFZ-Technikerin, IT-Anwender, Betriebs­
wirtschaft, sind alles Berufe, die in der heutigen Zeit 
überall gefragt sind. Ein Projekt, wo mit viel Liebe 
Nachhaltigkeit realisiert wird.

Aufwand 2023:
275 t, davon 37 t für Ukraine
3,3 t für regionale Hilfe, Asyl, Notschlafstelle, 
Familien und Frauenhaus
über 4000 Bananen-Kartons wurden verpackt mit 
Textilien und Haushaltswaren
80 Hilfstransporte
118 000 Km
30 ehrenamtliche MitarbeiterInnen
4200 Arbeitsstunden für Packen, Verladen und 
Transport.

Danke allen Spendern und Helfern!

Einladung für 2024: Wenn du im Osthilfeteam mit­
helfen möchtest, es werden immer wieder Ladehel­
fer gesucht. Für Personen, die gerne mit Werkzeug, 
Schraubschlüssel usw. arbeiten, gibt es immer wieder 
Rollstühle, wo man aus 2 reperaturbedürftigen einen 
funktionierenden Rollstuhl machen kann. Firmgrup­
pen haben das schon gemacht. Aber vielleicht hat der 
eine oder andere Pensionist Interesse.

Ihr seit herzlich willkommen. Tel. 0664 4613718

Johann Pramhaas
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Öffentl. Bibliothek

BUCHVORSTELLUNG 

Gestohlene Leben
Die verschleppten Kinder der Ukraine

Seit Beginn des Angriffskrieges wurden Tausende ukrainische Kinder 
aus ihrer Heimat nach Russland deportiert. Dort sind sie Zwangsadop­
tionen, Umerziehungslagern und Isolation ausgesetzt. Die Kinder wer­
den in vermeintlich sichere Feriencamps gebracht, die sich als militä­
risch geführte Lager entpuppen. Sie werden bedroht und misshandelt, 
man trichtert ihnen ein, ihre Eltern hätten sie vergessen, und bestraft 
sie, wenn sie sich weigern, ihrer ukrainischen Heimat abzuschwören. 
Zurück bleiben Eltern, die verzweifelt versuchen, ihre Töchter und Söh­
ne wiederzufinden.

Dr. Wladimir Klitschko und Tatjana Kiel prangern diese ungeheuerliche 
Kriegstaktik an. Ihr Buch lässt mutige Kinder und Jugendliche zu Wort 
kommen, die von ihren Schicksalen erzählen, von zerrissenen Famili­
en und geglückten Rettungen, von verlorener Kindheit und dem Kampf 
für Freiheit.

Ein bewegendes Buch, das Gerechtigkeit für die Opfer dieser Verbrechen einfordert.

Gerti Krammel

Öffentliche Bibliothek -  
Rückblick auf 2023
2023 wurden von 227 Benützern 6348 Medien entlie­
hen. Neu eingestellt wurden die sogenannten Tonie 
Hörfiguren.  
So wurden 48 Tonies 359 mal entliehen = 748 %. 580 
Bilderbücher wurden über 1300 mal entliehen = über 
200%. 
Die Medien, DVD, CD, Hörbücher haben leider an In­
teresse verloren. Sie werden in absehbarer Zeit aus­
geschieden.

Veranstaltungen: 
Lange Nacht der Bibliotheken, Freitag 21. 4. 2023, 
Legenden und Räubergeschichten aus der Region, 
mit Daniela Krammer, Wien.
EZA Markt und Bücherflohmarkt, 9. 7. 2023,
Buchausstellung, 13. 11. – 19. 11. 2023.

Veranstaltungen 2024
Lebenskraft, die von innen kommt
Lesung und Gedanken von P. Paul Weingartner
Fr. 8. 3. 2024 – 19:45 Uhr, Pfarrsaal Eberstalzell

Lange Nacht der Bibliotheken
Lesung mit Rene Freund – Wilde Jagd
Fr. 26. 4. 2024 – 19:45 Uhr Pfarrsaal Eberstalzell

EZA Markt und Bücherflohmarkt, So. 07. 07. 2024, 
10 – 16 Uhr

Buchausstellung, 04. 11. – 10. 11. 2024

Öffnungszeiten Bibliothek:
Do: 17.00 bis 18.30 Uhr
Sa: 09.00 bis 11.00 Uhr
So: 10.00 bis 11.30 Uhr
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Termine / Vorankündigungen

Fastenpredigten und 
gesungener Kreuzweg
in der Pfarrkirche Eberstalzell an den 
Fastensonntagen 2024, Beginn: 13.30 Uhr

Ein Büchlein mit dem gesungenen Kreuzweg und mit Bildern und Gedanken von Lydia Wassner-Hauser 
liegt in der Pfarrkirche auf. Es kann gegen eine Spende mitgenommen werden.

So, 18. Februar	 P. Arno Jungreithmair OSB
	 Pfarrer v. Kremsmünster, Sattledt, Sipbachzell und Rohr

So, 25. Februar	 P. Daniel Sihorsch OSB
	 Pfarrer v. Pettenbach u. Magdalenaberg

So, 03. März	 P. Ernst Bamminger OSB
	 Subprior im Stift Kremsmünster

So, 10. März	 P. Franz Ackerl OSB
	 Dechant des Dekanates Pettenbach, Pfarrer v. Vorchdorf u. Kirchham

So, 17. März	 P. Franz Ackerl OSB
	 Dechant des Dekanates Pettenbach, Pfarrer v. Vorchdorf u. Kirchham

So, 24. März	 P. Anselm Demattio OSB
	 Stift Kremsmünster, Studium in Sant Anselmo, Rom

Wovon hängt Ihre Lebensqualität ab? Haben Sie Freiheit zum Gestalten? Vielfältige  
Medien bis hin zur Künstlichen Intelligenz beeinflussen uns. Durch Auswählen und 
Entscheiden widerstehen wir verkehrter Anpassung und der Gefahr, die eigene 
Persönlichkeit „einebnen“ zu lassen. Die natürliche Intelligenz des Herzens hält sich 
offen für den göttlichen Geist. Lebenskraft kommt nicht aus den günstigen Umstän-
den, sondern aus der rechten Einstellung. Der erfahrene Seelsorger schreibt aus dem 
Leben für das Leben.

ISBN: 978-3-901797-89-7

Le
be

ns
kr

aft
D

IE
 V

O
N

 IN
N

EN
 K

O
M

M
T

Pa
ul

 W
ei

ng
ar

tn
er

Durchatmen und Auferstehen

*1958 in Eberstalzell, Oberösterreich
Ausbildung zum Karosseriespengler
Seit 1984 im Teresianischen Karmel
Theologiestudium in Wien und Rom
1991 Priesterweihe

PATER PAUL WEINGARTNER
Der Autor Lebenskraft

DIE VON INNEN KOMMT

PAUL WEINGARTNER
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offen für den göttlichen Geist. Lebenskraft kommt nicht aus den günstigen Umstän-
den, sondern aus der rechten Einstellung. Der erfahrene Seelsorger schreibt aus dem 
Leben für das Leben.

ISBN: 978-3-901797-89-7

Le
be

ns
kr

aft
D

IE
 V

O
N

 IN
N

EN
 K

O
M

M
T

Pa
ul

 W
ei

ng
ar

tn
er

Durchatmen und Auferstehen

*1958 in Eberstalzell, Oberösterreich
Ausbildung zum Karosseriespengler
Seit 1984 im Teresianischen Karmel
Theologiestudium in Wien und Rom
1991 Priesterweihe

PATER PAUL WEINGARTNER
Der Autor Lebenskraft

DIE VON INNEN KOMMT

PAUL WEINGARTNER

Bi
ld

 v
on

 G
er

d 
A

ltm
an

n 
au

f 
Pi

xa
ba

y

VERANSTALTERIN: 
KFB DEKANAT PETTENBACH

 www.kfb-ooe.at

MI, 20. MÄRZ 2024, 19 UHR
PFARRHEIM PETTENBACH

„MEINEM GLAUBEN AUF 
DER SPUR - EINE REISE ZUM 
GRUND, DER UNS TRÄGT“

MARIA EICHER
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Sonntagsgottesdienste
9:00 Uhr Pfarrmesse
Beachten Sie auch die schriftlichen 
Ankündigungen im Kirchenportal

Internet
www.dioezese-linz.at/eberstalzell

Pfarramt
Donnerstag, 9.00 - 11:00 Uhr
Tel. 07241 5517

Mag. P. Tassilo Boxleitner
Tel. 0676 8776 5704

Bücherei
Sonntag,      10:00 - 11:30 Uhr
Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr
Samstag,        9:00 - 11:00 Uhr

Email
pfarre.eberstalzell@dioezese-linz.at

Öffnungszeit Pfarrkanzlei
Donnerstag von 9:00 Uhr - 11:00 Uhr

Terminankündigung 
Erstkommunion

Die Erstkommunionkinder werden am 3. März 
im Rahmen einer Familienmesse vorgestellt. Die 
Erstkommunion selbst findet am 28. April statt.

Samstag, 30. März 
Karsamstag, Betstunden und Gelegenheit zur Oster­
beichte, Ratschengehen der Ministranten 
20.30 Uhr Hochfest der Auferstehung des Herrn:  
Osternachtfeier mit Osterfeuer der Jugend am Kirchen­
platz, Ulrichschor, Speisensegnung, Höhepunkt des 
Kirchenjahres (Dauer der Feier: ca. 1 Stunde 45 Minuten)

Sonntag, 31. März 
Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung des Herrn 
8.00 Uhr Osterhochamt mit Ulrichschor 
9.30 Uhr Osterfamilienmesse mit Ostereier­
suchen der Kinder (Familienliturgieteam) 
Speisensegnung bei jeder Ostermesse

Montag, 1. April 
6.00 Uhr Emmausgang zur Maria-Hilf-Kapelle, Andacht, 
anschließend Frühstück im Pfarrheim 
9.00 Uhr Hl. Messe in der Kirche

Sonntag, 28. April 
9.30 Uhr Erstkommunionfeier

Samstag, 4. Mai 
6.00 Uhr Fußwallfahrt nach Maria Schauersberg

Sonntag, 5. Mai 
9.00 Uhr Florianimesse mit den Feuerwehren und dem 
Kameradschaftsbund. Die gesamte Bevölkerung Eberstal­
zells ist zur Mitfeier aufgefordert und eingeladen.

Montag, 6. Mai 
19.00 Uhr Bittprozession zur Maria-Hilf-Kapelle

Dienstag, 7. Mai 
19.00 Uhr Bittprozession Strobleck

Mittwoch, 8. Mai 
19.00 Uhr Bittprozession Eckhofkapelle

Donnerstag, 9. Mai 
8.00 Uhr Hl. Messe Christi Himmelfahrt, anschließend 
Prozession zur Maria-Hilf-Kapelle, mit Musikverein Ebers­
talzell

Sonntag, 19. Mai 
9.00 Uhr Hl. Messe Pfingstfest mit Ulrichschor

Do 30. Mai 
8.00 Uhr Fronleichnamsfest

Samstag, 3. Juni 
10.00 Uhr (!) Pfarrfirmung

Pfarrcafé
3. März - Pfarrcafé
21. April - Pfarrcafé
26. Mai - Pfarrcafé

Noch mehr Informationen auf dem Monatszettel (auf der 
Pfarrhomepage und zum Mitnehmen im Kirchenportal).

Jeden Sonntag in der Fastenzeit: Um 13.30 Uhr Fasten-
andacht mit Fastenpredigt und gesungenem Kreuzweg

Sonntag, 24. März 
Palmsonntag, Beginn der Karwoche, Heilige Woche 
9.00 Uhr Palmweihe beim Kriegerdenkmal, Feier des 
Einzugs Christi in Jerusalem, Palmprozession in die 
Kirche, Messfeier, Verkündigung der Leidensgeschichte 
Jesu Christi mit verteilten Rollen,  
13.30 Uhr Fastenandacht mit Fastenpredigt und 
gesungenem Kreuzweg

Donnerstag, 28. März 
Gründonnerstag, 19.30 Uhr Messfeier vom 
Letzten Abendmahl, anschl. Betstunde vor 
dem Ölbergaltar (KMB)

Freitag, 29. März 
Karfreitag, Fast- und Abstinenztag, Ratschengehen der 
Ministranten 
15.00 Uhr Die Feier vom Leiden und Sterben Christi, 
Verkündigung der Leidensgeschichte Jesu Christi mit 
verteilten Rollen (Johannespassion), Große Fürbitten, 
Kreuzverehrung mit mitgebrachten Blumen (dienen für 
den österlichen Schmuck unserer Pfarrkirche) 
15.00 Uhr im Pfarrheim Feier für die Kinder


